
     

Name / Vorname ................................................................ 

Klinik   ................................................................ 
 
Abteilung: ................................................................ 
 
Straße:    ................................................................ 

Ort:    ................................................................ 

E-Mail:    ................................................................ 

Unterschrift / Stempel 

 
 
 
……………………………………………… 
 
Anmeldung per Fax oder telefonisch erbeten: 

Frau I. Ziegner 
Sekretariat Sektion Schmerztherapie 
Klinik für Anästhesiologie  
und operative Intensivmedizin 
Fax:  0221 / 8907-8541 
Tel.: 0221 / 8907-18388 
 
Teilnehmerzahl: max. 100 Teilnehmer 
 
Fortbildungspunkte wurden bei der Ärztekam-
mer Nordrhein beantragt. 
 
Die Veranstaltung wird mit € 3000,- für Zertifizierung, 
Raummiete, Catering und Reisekosten der Referen-
ten durch die Firma Grünenthal unterstützt. 
 

Kliniken der Stadt Köln gGmbH 
51058 Köln 
info@kliniken-koeln.de 
 
 Amsterdamer Straße 
 Holweide 
 Merheim 
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Krankenhaus Köln-Merheim 
Ostmerheimer Straße 200 
51109 Köln 

 

 

Kölner AINS-Symposium 
für Ärzte und Pflege 
 

Schmerztherapie  
im Aufwachraum 

 
07. Dezember 2019 
Hörsaal RehaNova 
Krankenhaus Merheim 

www.kliniken-koeln.de www.kliniken-koeln.de 

 Veranstaltungsort  Information 



 
 
 
 
 

  

 

09:00 Begrüßung 

09:15 Schmerzmanagement im Aufwachraum: 
Klare Strukturen für Arzt und Pflege. 

J. Kucharowski 

09:45 Was tun wenn 30 mg "Dipi" nicht helfen? 
Strukturiertes Vorgehen bei  
Schmerznotfällen. 

Dr. R. Joppich 

10:15 Wirkt der Katheter überhaupt? 
Strukturiertes Vorgehen bei insuffizienter  
Regionalanalgesie 

Dr. M. Poels 

10:45 Kaffeepause 

11:30 Opioid PCA: 
intravenös oder sublingual? 

PD Dr. T. Meuser 

12:00 Darf´s ein bisschen mehr sein? 
Von opioidgewöhnten und opioidsüchtigen 
Patienten im Aufwachraum 

Dr. C. Schwan 

12:30 "Achtung Kind!" 
Kinderschmerztherapie im Aufwachraum 

K. Bode 

13:00 Feedback und Abschlussdiskussion 

 

Katrin Bode 
Abteilung für Kinderanästhesiologie  
Kinderkrankenhaus Amsterdamer Straße 
 
Dr. med. Robin Joppich  
Klinik für Anästhesiologie und  
operative Intensivmedizin  
Krankenhaus Merheim, Klinikum der Universität 
Witten/Herdecke 
 
Jolante Kucharowski 
Klinik für Anästhesiologie und  
operative Intensivmedizin  
Krankenhaus Merheim, Klinikum der Universität 
Witten/Herdecke 
 
PD Dr. med. Tom Meuser 
Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin  
Marien-Krankenhaus Bergisch Gladbach 
 
Dr. med. Marcel Poels 
Klinik für Anästhesiologie und  
operative Intensivmedizin  
Krankenhaus Merheim, Klinikum der Universität 
Witten/Herdecke 
 
Dr. med. Christiane Schwan 
Abteilung für Anästhesiologie  
Krankenhaus Holweide 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

die Organisationsstrukturen von Aufwachräumen 
sind so unterschiedlich wie die Krankenhäuser 
selbst. Und auch die Behandlungskonzepte unter-
scheiden sich in den Kliniken erheblich. 

Mit unserem Symposium möchten wir trotz all  
dieser Unterschiede allgemeine Prinzipien und 
strukturierte Vorgehensweisen sowohl für den  
Regelfall als auch für den besonderen Patienten 
vorstellen. Zudem möchten wir den Stellenwert  
der sublingualen PCA-Therapie in der post-
operativen Schmerztherapie erörtern. 

In kaum einem anderen Bereich verwischen die 
Grenzen zwischen ärztlicher Anordnung und  
pflegerischer Erfahrung so sehr wie im Aufwach-
raum. Durch praxisorientierte Vorträge möchten wir 
daher Ärzte und Pflegekräfte gleichermaßen zur 
Diskussion unserer Konzepte einladen. 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 
Dr. med. R. Joppich            J. Kucharowski 

Sektionleiter                          Pflegeexpertin-
Schmerztherapie                   Schmerz 

 Programm  Referenten 


